
Bruno Rubi

Ch. Bühler

F. Künzi AG

Gafner Ren

Kurt Fuss

Marc Furler

J. Dräyer

A. Abbühl

Th. Saurer

Togni Schriften

Walter Küng

Snow & Fun

E. & H. Eberhard

Boss Holzbau AG
Stefan Geiser, Helvetia
Winterthur-Versicherungen

Restaurant Kreuz
Geissbühler Siebdruckerei

Hanspeter Dummermuth

Amstutz Bike-Sport

Müller Metallbau

Molkerei Amstutz
Müller Metallbau

Egco AG, Bauprodukte

Garage Bruno Rubi
Innenausstattung Motzler

Toyota-Garage

Transporte

Metallbau

Um bauten

Metallbauschlosserei

Rentenanstalt

Pneuhaus

Restaurant Stalden

Winterthur-Vers.

Werbung

Veb - Moto

SportshopAG

Restaurant Swandibaad

Thun
Gunten
Sigriswil

Gu nten
Thun

Fahrni

Thun

Schwanden

Sigriswil
Schwanden

Bösingen

Thun
Aeschlen

Thun

Sigriswil

Thun

Thun

Schwanden

Steffisburg

Thun

Schwanden

Sigriswil

Hünibach

Teuffenthal

Thun

Steffisburg

Sponsoren des UHC Meiersmaad

Ohne Sponsoren kann fast kein Sportclub bestehen. beshalb danken wir
an dieser Stelle allen Banden- und bresssponsoren des UHC Meiers
maad. bank gebührt selbstverstdndlich auch allen anderen Personen,
welche den UHC Meiersmaod in irgendeiner Form unterstützen.
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Herren 1

Herren II

UHC MEIERSMAAD

Dresssponsoren

Herren III

Damen NLB

Damen II

Junioren B

Junioren C

Clubtrainer

Bandenwerbung
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s612 STEFFISBURG 3604 THUN
Thunstr. 12a Talackerstr. 53
Tel. 033 437 22 77 Tel. 033 336 88 77

STOTZ

3600 THUN
Frutigenstr. 24E
Tel. 033 222 26 20
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Revisoren, Clubfunktionäre
Mannschaft, NLB
Mannschaft, 1. Liga

Andreas S:gri: Vize Präsident

Die neue und wahrscheinlich mit
grösster Spannung geladene Saison
ist auch schon wieder zu Ende.

biese Saison hatten wir wieder
sieben mehr und weniger erfolgrei
che Teams im Einsatz, um sich
regional wie national zu messen.

bie Vorbereitungen für die neue
(% Saison wurde wieder mit dem ge

meinsamen Besuch des Troiningsla
ger im Leukerbad unterstrichen. Da
die Hallenbedingungen im Leuker
bad für Grossfeld-Unihockey nicht
ideal sind, wurde das Trainingslager
der NLB-Damen in Mürren abgehal
ten.
In diesem Jahr kam in unserer
neunjahrigen Club-Geschichte erst
mals ein Team in Genuss von,
Grossfeld-Unihockey. Die Damen
des UHC Meiersmaad schafften
diesen gossen Sprung dank ihrer
makellosen Leistung im Vorjahr, als
sie von der 1.Liga in die NLB aufge
stiegen sind. Da aber unser Damen-
team sehr klein war, wurde mit

( Chasitz-Kehrsatz eine enge Zu
sammenarbeit geschaffen. Ohne
diese fremde Hilfe ware es sicher
wesentlich schwerer gewesen, sich
so gut zu halten.
bie relativ unerfahrene Mannschaft
hat sich auf dem unerwarteten,
aber nicht unverdienten sechsten
Rang plaziert. “Herzliche Gratulati
on!“
Beim zweiten bamenteam, dass

unter dem Namen Chäsitz-Kehrsatz
spielte, fehlten schlussendlich doch
ein, zwei Teamstützen, um in der
1.Liga zu bestehen. Die guten Lei
stungen von Trainings konnten nicht
ins Spiel umgesetzt werden. So
hatte man wertvolle Punkte ver
schenkt. Dadurch konnte der Ab
stieg in eine tiefere Liga leider
nicht mehr verhindert werden. ben
Kopf nicht hängen lassen, es kom
men wieder bessere Tage.

Bei den Herren spielten wir mit
drei Mannschaften. Die Teams
kämpften sowohl in der 2.Liga, der
3.Liga und in der 4.Liga.
Das erste Herrenteam spielte auch
dieses Jahr wieder ganz vorne mit.
Die Teams von Lions Konolfingen,
Thun und Meiersmaad, lieferten
sich einen dramatischen Spitzen-
kampf, den Thun schlussendlich vor
Konolfingen und Meiersmaad für
sich entschieden hat.
Auch im Schweizer-Cup konnte
wieder ein toller Erfolg präsentiert
werden. Die Herren schieden erst
im 1/4 Finale gegen den späteren
Cup-Sieger Lions Konolfingen aus.
Die Lions konnten aber den Sieg
über die Meiersmaader erst im
Penaltyschiessen für sich ent
scheiden.
Beim Zweiten Herrenteam war man
sehr gespannt, wie die neue Saison
verlaufen würde. Als Aufsteiger
galten sie aber auch als Aussensei
ter. Aber mit dem guten sechsten

tnhRltsverzefchnis/Redakrion

Andreas Sigrist Vize Prasident
Herren 1. Mannschaft, 2. Liga
Herren 2. Mannschaft, 3. Liga
Herren 3. Mannschaft, 4. Liga
Anlässe 1999 / News
Vorstand,
bamen 1.
Damen 2.
Junioren 8
Junioren C
Interview mit Sandra Rieder
Sponsoren UHC Meiersmaad

Informationen der Qedaktion

Redaktion: Stefan Kämpf, Bosenzelg, 3656 Tschingel
Tel. 033 251 34 09 E-Mail: Kaempfstef@bluewin.ch

bruck: Offsetdruckerei Iseli, Niesenweg 6, 3073 Gümligen

Inserate: 1/4 Seite Fr. 30.--
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Berichte: Eigene Berichte oder Fotos sind immer sehr willkommen. Sofern
Sie etwas Interessantes im Zusammenhang mit dem UHC Meiers
maad oder Unihockey allgemein zu berichten haben, teilen Sie dies
bifte der Redaktion mit. Besten bank im Voraus.

Auflage: 600 Exemplare
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Herren 1. Mann: ft: Foto, Kader, Rangliste

FAST IST NICHT GANZ!

Nach dem letztjahrigen sensationellen zweiten Platz als Aufsteiger ist von der 1. Her
renmannschaft dieses Jahr sicher viel erwartet worden. Zu Beginn der Saison wurde
das Team den Erwartungen auch gerecht. Bis zur Saisonhalfte war das Ziel, der erste
Platz und somit Teilnahme im Kampf um den Kleinfeld-Schweizermeistertitel, erreicht.
Die sechste Runde in Riggisberg war dann aber ausschlaggebend für das Nichterrei
chen des Ziels. Es wurden beide (!) Spiele verloren (dies geschah der 1. Mannschaft
zuvor schon sehr, sehr lange nicht mehr). Das Team hatte zwar noch bis zur letzten
Meisterschaftsrunde theoretische Chancen, den ersten Platz zu erreichen; Doch der

( HC Thun liess sich diesen nicht mehr nehmen und gewann diese Gruppe. Weil das
letzte Spiel (zugleich das letzte Meisterschaftsspiel der 1. Mannschaft auf dem Klein-
feld) gegen Konolfingen auch noch verloren ging, landete das Team noch auf dem drit
ten Rang. Drei Punkte hinter Thun und einen Punkt hinter Konolfingen. Trotzdem herz
liche Gratulation vom Redaktionsteam nachste Saison geht‘s aufs Grossfeld!

Oben: Simon von Gunten, Michael Fuss, Christian Affolter, Stefan Motzier, Stefan
Sigrist, Res Sigrist (Trainer); Unten: Res Furer, Martin Berger, Adrian Fuss (Tor),
Silvan Jost (Tor), Daniel Mühleinafter, Bernhard bähler

UHG‘Meiersznaad-JNFO Nr. 7/99 Seite 5

Andreas Sijrist Vize Präsident r

Platz wurde das Ziel, dass sich das ckey das Interesse bei den Müd

Team gesetzt hatte, auch klar er- chen und Knaben für diese Sportart

reicht. wecken.
In der 4.Liga ist auch eine deutli
che Steigerung zu verzeichnen, es Insgesamt kann aber wiederum auf

wurden doch auch fleissig Punkte ein erfreuliches Jahr zurückge

gesammelt. ber letzte Tabellen- schaut werden. bas Positive über-

platz konnte nun an ein anderes wiegt mit Sicherheit das Negative!

Team abgegeben werden.
Zum Saisonabschluss wird am 24.

Auch bei unserem Nachwuchs gibt April 1999 in Meiersmaad, wieder

es Erfreuliches zu berichten, Die der Sponsorenlauf ausgetragen.

B-Junioren schafften den sensatio- Diesmal kommen wieder einmal die

nellen zweiten Rang und übertrafen bamen zum Zuge. Es ist toll zu

die Leistungen vom letzten Jahr sehen, wie sich die bamen auch

noch um einen Rang. dieses Jahr wieder einsetzen.

Bei den Jüngsten, den C-Junioren,
wurde auch voller Elan gekampft. Zum Abschluss möchte ich der

Dies zahlte sich aus und der eine Gemeinde, den Sponsoren und allen

oder andere Punkt konnte so geholt die uns immer tatkräftig unter-

werden. Auch sie gaben den letzten stüzen, den besten Dank ausspre

Tobellenrang ab. Sie mussten auch chen. Nur dank dieser Hilfe ist es

dieses Jahr ein wenig untendurch, möglich, auch Erfolge zu verbuchen.

da doch einige der Spieler(innen)
noch in Junioren D-Alter sind. Ein riesiges Dankeschön und viel

Nicht den Mut verlieren, weiterma- Spass beim Lesen der siebten Aus
chen! gabe des UHC-Infos.

0

0Von den Somnier-Turnieren in
Schwanden haben wir leider nicht
nur Erfreuliches zu melden. bes
Damen- und Junioren-Turnier wur
de sehr schlecht besucht. Dafür
war das Herren-Turnier und die
Game-Night wiederum ein voller
Erfolg. ber Schul-Cup wurde leider
von den Einheimischen sehr
schlecht besucht. Wir möchten
gerade mit dieser Form von Uniho

(
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Herren 2. Mannsclz: Foto, Kader, Rangliste

AUFSTIEG IN blE 2. LIGA?

Die Saison 1998/99 war vor allem von einem Ereignis geprägt, dem allzufrühen Hinschied

unseres Kameraden Marcel Sigrist. Das sportliche Geschehen war demzufolge nur noch

zweitrongig. Nach dem letztjähri9en Aufstieg ging es in erster Linie um den Ligaerhalt

aber auch um eine gute Plazierung. Der Start verlief sehr gut, doch dann schlug das

Schicksal grausam zu. bie ersten Spiele ohne Marcel waren hart, nichts ging mehr. Sieg

oder Niederlage waren in dieser Zeit auch nicht mehr so entscheidend. Doch wir konn

ten uns wieder auffangen, holten regelmässig Punkte und gewannen vor allem die wichti

gen Partien gegen unsere Tabellennachbarn. Dank den beiden Siegen in Schwanden

(( te Runde) erreichten wir den 6. Rang. Damit werden wir höchstwahrscheinlich in die

2. Liga aufsteigen, da die Grossfeldmeisterschaft erweitert wird. Fur unser Team ist

dieser Erfolg sehr wertvoll, nach all dem, was geschehen ist. Nur schade, dass einer

dies nicht mehr miterleben durfte.

Oben: Ren Willener, Hanspeter iossi, Erich Burger, Christian Kampf, Matthias

Rentsch, Christian Reusser; Unten: Beat Schneider, Bernhard Gasser, Toni Grober, Reto

Müller; Tor: Hans Eberhard, Philipp Steiner: Es fehlen auf dieser Foto: Thomas LiJthi,

Simon Stöckli, Stefan Kampf

UHGMeiersmaacl-INFO Nr. 7/99 Seite 7

Herren 1. Mannschaft: Foto, Kader, Rangliste

lang Team Spiele Tore(÷) Tore(-) +1- Punkte

1 UHC Thun 18 136 75 +61 28

2 Lions Konolfingen 18 134 87 ÷47 26

3 UHC Meiersmaad 18 129 85 +44 25

4 UHC Gerzensee 18 103 85 +18 21

5 UHC Höfen 18 80 85 -5 19

6 UHT Krattigen 18 98 98 0 16

7 UHC Riggisberg 18 72 106 -34 15

8 UHC Bern-Ost II 18 87 116 -29 12

9 UHC Linden 18 84 121 -37 11 )
10 UHC Naters-Brig 18 66 131 -65 7

Datum Gegner Res. Gegner Res.

04.10.98 UHC Riggisberg 14:5 UHC Linden 8:4

25.10.98 UHC Thun 7:5 UHT Krattigen 10:4

15.11.98 UHC Gerzensee 5:9 UHC Naters-Brig 9:3

06.12.98 UHC Bern-Ost II 5:5 Lions Konolfingen 9:7

10.01.99 UHC Höfen 5:3 UHC Riggisberg 10:2

3 1.01.99 UHC Höfen 3:4 UHC Linden 5:7

21.02.99 UHT Krattigen 11:3 UHC Thun 4:4

14.03.99 UHC Naters-Brig 5:4 UHC Gerzensee 5:5

28.03.99 UHC Bern-Ost II 12:5 Lions Konolfingen 2:6

r
eBar5

DIE OFFIZIELLE BAR bEs UHC MEIERSMAAD

IM REST. KREUZ, HOMBER&

UHG.Meiersmaad-INFO Nr. 7/99 Seite 6



Herren 2. Mannschaft: Foto, Kader, Rangliste Herren 3. Mannscl: Foto, Kader, Rangliste

Rang Team Spiele Tore(+) Tore<-) +1- Punkte

1 SC Neufeld Thun 18 128 84 +44 28

2 Unterlangenegg 18 124 101 +23 24

3 TV Allmendingen 18 97 92 +5 23

4 Torpedo Gauchern II 18 131 123 +8 20

5 UHC Oberland 84 18 115 108 +7 19

6 (iNC Meiersmaczd 11 18 92 87 +5 18

7 Wildhari-Wilderswil 18 102 114 -12 15

8 RW Erlenbach 18 118 130 -12 14

9 UHC Visper Lions 18 97 110 -13 13

10 UHT Eggiwil II 18 74 129 -55 6

batum Gegner Res. Gegner Res.

27.09.98 Unterlangenegg 3:2 UHC Oberland 84 7:4

18.10.98 UHT Eggiwil II 1:2 Torpedo Gauchern II 5:12

15.11.98 TV Allmendingen 3:4 Wildhari-Wi lderswil 0:4

06.12.98 RW Erlenbach 11:5 UHC Visper Lions 12:6

10.01.99 SC Neufeld Thun 4:6 Unterkzngenegg 4:4

31.01.99 UHC Oberland 84 6:6 SC Neufeld Thun 3:6

21.02.99 Torpedo Gauchern II 5:5 UHT Eggiwil II 5:3

14.03.99 Wildhari-Wilderswil 4:4 TV Allmendingen 3:8

28.03.99 RW Erlenbach 11:5 UHC Visper Lions 5:1

ES MUSS BESSER WERDEN

Nachdem die erste Saison etwas harzig verlief, erhofften wir uns eine Steigerung. Das

Spielerkader wurde nicht gross verändert, es stiessen dafur einige Routiniers dazu. Die

Voraussetzungen wären also nicht schlecht gewesen. Doch der Einsatz und Wille ist

längst nicht bei allen vorhanden. So mussten wir nicht selten mit nur 6 Spielern antre

ten. Auch im Training war die Präsenz dementsprechend. Das schlägt natürlich auf die

Moral derer, die alles versuchen und sich 100%-ig für das Team einsetzen. Trotzdem

konnten einige Punkte erobert werden, das Endergebnis entspricht aber nicht den Er

wartungen. Nun, die Saison ist vorüber, die nächste kommt jedoch schon bald. Da haben

iie Möglichkeit, es besser zu machen. Aber das geht nur, wenn alle mitmachen, wenn

wir ein Team sind.

Oben: Oben: Guido Sauser, Marcel Bühler, Philipp von Gunten, Benjamin Boss, Jürg

von Gunten; Unten: Christian von Gunten, Marcel Kunz, Marcel Bühler, Peter Boss,

Peter Reftentnund, Marco Boss (ausgetreten), Fritz Tschanz; Tor: Matthias Boss,

Bernhard Binggeli; Es fehlt auf dieser Foto: Andr Feuz.
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UHC-T-SHIRT dunkelrot / schwarz S/MJL/XL Fr. 25.00

UHC-PL)LLOVER dunkeigrün S/M/L/XL Fr. 45.00

UHC-JEANS-HEMb jeansblau S/MJLJXL Fr. 45.00

Bestellungen an: UHC Meiersmaad, Postfach 17, 3647 Reutigen
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News -

1. Der UHC Meiersmaad stellt erstmals in seiner Geschichte zwei Grossfeld

Teams ‘Damen NLB und “Herren 2.Liga‘.

2. bie Herren sind dieses Jahr im Schweizer-Cup in das 1/4 Finale vorgesto

ssen und sind erst im Penaltyschiessen gegen den spateren Cup-Sieger Lions

Konolfingen ausgeschieden.

Anlässe Sommer/Herbst 1999

24.04.99 Sponsorenlauf Damen mit Raclefte, beim Schulhaus Meiersinaad

07.05.99 Hauptversammlung im Restaurant Stalden (20.00 Uhr)

04./05.06.99 Mega Sport- Fun-Night in Reutigen

21./22.08.99 Garne Night in Schwanden

28./29.08.99 Herrenturnier mit anschl. All-Star-Garne in Schwanden

02.-05.08.99 Trainingslager in Fiesch (Damen Herren)

25./26.09.99 Beginn Meisterschaft

Nachruf für unseren Kameraden Marcel Sigrist

Zu Ehren unseres verstorbenen Kameraden Marcel wurde am 11.12.98 ein Gedenk

spiel organisiert.

Er spielte beim Ul-IC Meiersrnaad: 1993-95 bei den Junioren B
1996-98 bei den Herren II (4./3. Liga)

Er trainierte die Junioren B; In der Saison 1998/99

Gratulationen zu Geburten

Wir Gratulieren: Gabi und Andreas Furer zur Geburt des Sohnes, Til

UHCMeiersmaad-IN1O Nr 7/99 Seite 10 UHC-Meiersmaad-INFO Nr 7/99 Seite 11

Herren 3. Mannschaft: Foto, Kader, Rangliste

lang Team Spiele Tore(+) Tore(-) ÷1— Punkte

1 UHC Brienz 18 146 84 +62 30

2 UHT Krattigen II 18 119 84 +35 25

3 UHC RW Erlenbach II 18 147 130 +17 24

4 UHC Thun II 18 137 102 +35 23

5 UHC Höfen II 18 114 90 +24 22

6 Tornados TV Frutigen 18 156 110 +46 20

7 UHC Naters-Brig II 18 121 131 -10 13

8 Heimenschwand II 18 117 137 -20 12

9 UHC Meiersmaad III 18 75 134 -59 11

10 D.5. Heimberg 18 66 196 -130 0

batum Gegner Fes. Gegner Fes.

04.10.98 UHC Höfen II 0:6 Tornados Frutigen 8:5

25.10.98 UHC Thun II 6:6 UHC Naters-Brig II 5:6

22.11.98 RW Erlenbach II 7:9 Heirnensch. Flyers II 6:5

06.12.98 UHT Krattigen II 3:6 UHC Brienz 2:8

10.01.99 bragons Heirnberg 4:3 UHC Höfen II 2:8

24.01.99 Tornados Frutigen 2:14 Dragons Heimberg 9:2

21.02.99 UHC Naters-Brig II 4:8 UHC Thun II 1:8

07.03.99 Heirnensch. Flyers II 5:4 RW Erlenbach II 5:10

28.03.99 UHT Krattigen II 0:11 UHC Brienz 6:15

Auf dieser Fläche könnte demnächst Ihre Werbung stehenl

Inserate: 1/4 Seite für nur Fr. 30.—-

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Redaktion gerne zur Verfügung

TeL G 0311 950 14 38 TeL P 031/ 839 43 23 (bis 30. Mai 99)
Tel. P 033/ 2.51 34 09 (ab 01. Juni 99)

E-Mail: Kaempfstef@bluewin.ch

«

Alexandra und Stefan Geiser zur Geburt des Sohnes, Yannick



Vorstand, Bevisoren, Funktionäre

I Funktion Name, Vorname 1 Adresse Wohnort 1 Tel. privat Tel. Geschäft

1 Vorstand
Prisident **sigrist Andreas Eyweg 3647 Reutigen 079 / 311 21 56 033 / 681 21 69
Vizeprisident / TK-Chef **Affolter Christian Feuerwerkerstrasse 46 b 3603 Thun 079 / 210 12 19 033 / 222 97 38
Sekretärin Eggen Katja Allmendstrasse 19 3114 Wichtrach 031 / 781 4459
Pressechef Kämpf Stefan Bösenzelg 3656 Tschingel 033 / 251 34 09 031 / 950 14 38
Finanzchef Schneider Beat Postfach 17 3647 Reutigen 079 / 342 1357 033 / 657 11 65

1 Revisorer, C
Revisor Reusser Jean-Claude Arvenweg 8 3604 Thun 033 / 336 61 26
Revisorin Schneider Renate Bei der Käserei 3647 Reutigen 033 / 657 06 31 033 / 655 33 55

1 Andere FunktIonäre
Club-Fotografin Eggen Katja Allmendstrasse 19 3114 Wichtrach 031 / 781 44 59
Organis.komitee (Chef) Reusser Christian Lütschental 8 3622 Homberg 079 / 456 43 08 033 / 442 14 16
- Einkauf/ Festwirtschaft **Fuss Adrian Rest. Kreuz 3622 Homberg 079 / 668 68 84 033 / 442 11 52

Einkauf / Festwirtschaft Graber Brigitte Langestrasse 3 3603 Thun 033 / 222 13 26 033 / 222 90 28
- Finanzchef GraberToni Dorfsrrasse 3656 Aeschlen 033 / 251 24 79 079 / 313 12 13
- Turnierleitung Motzler Stefan Erizbühlweg 3656 Aeschlen 079 / 676 57 36 033 / 439 11 11
- Turnierleitung Schneider Beat Postfach 17 3647 Reutigen 079 / 342 13 57 033 / 657 11 65
- Personalchef Amstutz Ursula Erizbühl 3656 Aeschlen 033 / 243 18 19 031 / 326 28 28
Materialwart Steiner Philipp Dorf 3657 Schwanden 079 / 673 46 79 033 / 251 29 83
Schiedsrichterobmann Dähler Bernhard Schwendi 3622 Homberg 033 / 442 17 68
Trainer Herren 1 Sigrist Andreas Eyweg 3647 Reurigen 079 / 311 21 56 033 / 681 21 69
Trainer Herren II LüthiThonias Günzenenstrasse 14

1
3!S12 Steffisburg 079 / 311 08 10 033 / 437 1527

- Ass.trainer Herren II Gasser Bernhard Günzenenstrasse ( 2 Steffisburg 079 / 434 42 62 033 / 337 69 92
Trainer Herren III -

Trainer Damen 1 Sigrist Andreas Eyweg 3647 Reutigen 079 / 311 21 56 033 / 681 21 69
— Ass.trainer Damen 1
Trainer Damen 11 Jossi Hanspeter Bleichestrasse 63 3066 Stettlen 079 / 607 21 53
Trainer Junioren B / C Fuss Michael Keisdi 3623 Teuffenthal 079 / 625 67 39 033 / 442 14 21
- Ass.rrainer Junioren B / C von Gunien Simon Pfarrhausweg 7 3604 Thun 033 / 336 98 66
Trainer Junioren D Schneider Renate Bei der Kiserei 3647 Reutigen 033 / 657 06 31 033 / 655 33 55
- Ass.trainerJunioren D Burger Irene Kreuzwegstrasse 3647 Reutigen 033 / 657 11 71

** Vorschlag Vorstand für HV



Damen NLB, Foto uJer, RanglisteDamen NLB; Foto, Kader, Rangliste

Nach dem Aufstieg in die NLB starteten die Damen 1 trotz einem minimalen Kader op
timistisch in die neue Saison. Beim ersten Meisterschaftsspiel gegen den NLA
Absteiger Kusnacht bekamen die Spielerinnen das schnellere Tempo und das taktische

re Spiel zu spüren und verloren ihr erstes Spiel mit 4:1. Die Meiersmaaderinncn kampf

ten jedoch mit grosser Willenskraft weiter. So konnte Mitte Saison der 7. Platz er

reicht werden.
Ende Dezember verliessen Brigitte Ryser und Sandra Sterchi die Mannschaft. Glückli

cherweise konnte mit Priska bürsteler vom UHC Bern-Ost eine neue Feldspielerin ge

wonnen werden. Somit war es möglich, mit zwei vollständigen Linien zu spielen. Nach

einer anstrengenden und spannenden Rückrunde belegte das Team von Michael Ryser

den 6. Schlussrang vor St. Silvester, Wilderswil und den Absteigern Bowil und büding)

bie Saison 98/99 hat gezeigt, dass das 1. bamenteam den Anforderungen der zweit-

höchsten Liga gewachsen ist.
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‘.‘

- 4. .

• —k-

‘.. c.

-‘(_ frt‘.‘
‚l_.__ L‘•• r

Oben: Patrik Bieri (Ass.Trainer), Andrea burizzo, Eva Nydegger, Renate Schneide, Rita

Krebs, Barbara Mast, Michael Ryser (Trainer); Unten: Priska bürsteler, Sandra Rieder,

Irene Burger (Tor), Brigitte Grober, Cornelia Walther (Tor), Andrea Leiser, benise Fuss

ang Teom Spiele Tore(+) Tore(-) +1- Punkte

1 Satus Burgdorf 18 49 25 +24 27

2 Flüh-Hofstetten 18 32 20 +12 25

3 Crocodil. Küsnacht 18 39 26 +13 23

4 Basel Magic 18 32 27 +5 18

5 UHC Grünenmatt 18 29 31 -2 21

6 UHC Meiersmaad 18 30 38 -8 16

7 UHC St. Silvester 18 21 29 -8 15

8 UHTWilderswil 18 33 40 -7 12

‚.- 9 UHC Bowil 18 26 38 -12 12

10 UHTbüdingen 18 27 44 -17 11

botum Gegner Res, Gegner Res,

27.09.98 Crocodil. Küsnacht 1:4 UHC St. Silvester 1:1

18.10.98 UHT Wilderswil 4:1 UHT büdingen 2:2

22.11.98 Satus Burgdorf 2:6 UHC Bowil 3:1

13.12.98 Flüh-Hofstetten 1:4 Basel Magic 1:1

10.01.99 Crocodil. Küsnacht 1:1 UHC Griinenmatt 2:1

31.01.99 UHC Grünenmatt 1:2 UHC St. Silvester 3:1

28.02.99 UHT büdingen 2:2 UHT Wilderswil 0:2

14.03.99 UHC Bowil 3:0 Satus Burgdorf 0:4

28.03.99 Flüh-Hofstetten 2:2 Basel Magic 1:3
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() MASSAGEPRAXIS

Urs Steiner Dipl. Masseur

Klassische Ganzkärper-, Gesundheits-, Sport-
Rücken- Entspannungs- und Fussreflexzonen

Massagen für Sie und Ihn, Jung und Alt

Amseiweg 17A Tel. 03343760 15
3627 Heimberg ab 17.00 Uhr

Mitglied der Verbände SVBM und SVNH



Damen 1. Lia; Foto, Kader, Rangliste 1998/99

Diese Saison begann für uns etwas ungewöhnlich. Damit die NLB-Grossfeld- Mannschaft

mit Chäsitz- Kehrsatz gebildet werden konnte, wurden wir sozusagen gezwungen, unter

Chasitz-Kehrsatz in der 1. Liga zu spielen. Es war nicht einfach. Man musste zuerst die

neuen Gesichter kennenlernen und mit ihnen eine Spielharmonie finden. Doch das war

einfacher gesagt als getan! Wir spielten verschiedenes Unihockey und da die Trainings

auch nicht immer bestens besucht waren, dauerte es viel langer, bis wir einigermassen

aufeinander eingespielt waren. Die 1. Liga forderte doch recht viel von uns . Kaum je

mand von uns hatte 1. Liga- Erfahrung. So versuchten uns Hanspeter Jossi und Stefan

Kampf das höhere Spielniveau beizubringen. Es gelang mit der Zeit sehr gut, wir konn

ten es in den Meisterschaften nur nicht umsetzen. Oftmals fehlte von einigen de
Kampfgeist; ein Spiel war verloren, bevor der Schlusspfiff ertönte. So verloren wir a )

wertvolle Punkte. Der letze Platz konnten wir leider nicht mehr verlassen. So hiess es

Ende Saison Abstieg in die 2. Liga. Für uns “Meiersmaaderinnen“ war es bald einmal

klar, dass wir für die nachste Saison wieder eine 2. Damenmannschaft unter Meiers

maad stellen wollen. Es gab während dem ganzen Jahr zu viele Auseinandersetzungen.

Die Vorstellungen und Interessen vom Unihockey waren wohl zu verschieden. Nächste

Saison starten wir wieder unter Meiersmaad in der 3. Liga.
Ich hoffe, es gibt wieder ein erfolgreicheres Jahr mit weniger Ärger und mehr Freude!

0

Oben: Irene Jost, egula Oehrli, Beatrice Amstutz, Jolanda Moser; Unten: lebekka

Zimmermann (Tor), Yvonne Bieri, Nicole Hodel (Tor); Es fehlen auf dieser Foto: Katja

Eggen, Karin Seban, Barbara Tobler, Barbara Fahrni (Tor), Ursula Amstutz
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Damen 1. Li‘a; Fot kader, Rangliste 1998/99

lang Teøm Spiele Tore(+) Tore(-) +1- Punkte

1 UHC Thun 18 116 49 +67 33

2 UHC Höfen 18 123 65 +58 30

3 Floorball Köniz 18 95 61 +34 27

4 RWErlenbach 18 82 82 0 21

5 Lions Konolfingen 18 91 78 +13 18

6 Marly-Freibourg 18 72 88 -16 15

7 UHC Linden 18 59 78 -19 13

8 UHU Leupen-Bern 18 66 87 -21 12

‘
9 UHTZäziwil 18 58 95 -37 8

“- 10 Chäsitz-Kehrsatz 18 37 116 -79 3

Datum Gegner Res Gegner Res

27.09.98 Floorball Köniz 1:8 UHU Laupen-Bern 2:4

18.10.98 Marly-Freibourg 3:5 UHC Linden 1:6

15.11.98 RW Erlenbach 4:5 UHC Höfen 3:9

06.12.98 UHC Thun 1:7 Lions Konolfingen 0:8

10.01.99 UHTZäziwil 5:2 Floorball Köniz 3:3

31.01.99 UHU Laupen-Bern 1:5 UHTZäziwil 7:1

21.02.99 UHC Linden 3:4 Marly-Freibourg 1:5

07.03.99 UHC Höfen 1:14 UHC lW Erlenbach 4:7

11.04.99 UHC Thun 1:7 Lions Konolfingen 2:10

• Druckaufträge werden schnell, gut und günstig erledigt.

Satz — Druck — Kopie
• Flugblätter, Briefbogen, Broschüren, Garnituren, Post

karten, Visitenkarten, Kuverts, Vermählungs- und Geburtsanzeigen
usw.

• Geschenkgutscheine für: Visitenkarten, T-Shirts, Sweatshirts und
iogginghosen mit Aufdruck ab Foto.

• Trauerdrucksachen auch Sa. und So.

[F E L 1 Niesenweg 6, 3073 Gümligen
Tel. 031 951 5008
Fax 031 951 7185

_________

DRUCK Natel 079 415 7259
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Junioren B; Foto, Kader, Rangliste 1998/99 Junioren B; Foto, ‘ 1er, Rangliste 1998/99

schi chte.
Trotz einiger Abgänge konnten unsere B- Junioren mit viel Herz und Spielfreude den
hervorragenden 2. Platz erreichen. Mit dem dritten Platz im Vorjahr wurde für die

meisten Spieler eine zu hohe Marke gesetzt. Trotzdem konnten sich die Jungs mit
viel Selbstvertrauen so entwickeln, um schlussendlich noch einen Rang besser dazu
stehen.
Gratulation an Spieler und Trainer. Jedoch das alte Problem bleibt bestehen. Auch in
dieser Saison waren es nicht mehr als sieben Feldspieler plus ein Torwart. Wir hoffer “)
dass noch einige junge Leute für diesen Sport begeistert werden können. Ein herzli
ches Dankeschön an Michael Fuss und Simon von Gunten, die das Amt vom verstorbe
nen Marcel Sigrist kurzfristig übernommen haben. Wer die Mannschaft in der näch
sten Saison betreut, ist noch unklar.

Kader Junioren B: Michael Fuss (Trainer), Stefan Bühler, Bruno Bühler, Marcel
Zwahlen, Bruno Tschanz, Stefan Saurer, Simon von Gunten (Trainer); Unten: Florian

Fuss, Stefan Balmer (Tor); Es fehlt auf dieser Foto: Dominik Wanner
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Rang Team Spiele Tore(+) Tore(-) +1- f Punkte

1 Oberland 84 18 175 42 +133 31

2 UHC Meiersmaad 18 118 92 +26 23

3 UHC Naters-Brig 18 108 74 +34 22

4 UHC Riggisberg 18 94 90 +4 20

5 UHC Gerzensee 18 98 83 +15 16

6 UHC Linden 18 116 120 -4 14

7 UHC Thun II 18 104 168 -64 8

8 Wilderswil-Wildhäri 18 88 136 -48 6

(- 9 Tornados Frutigen 18 70 166 -96 4

batum Gegner Ies. Gegner Res.

25.10.98 UHC Naters-Brig 8:6 Tornados Frutigen 11:7

15.11.98 UHC Thun II 9:8 Oberland 84 3:8

29.11.98 UHC Linden 7:5 UHC Riggisberg 8:7

20.12.98 Wilderswil-Wildhäri 7:5 UHC Gerzensec 5:6

17.01.99 Tornados Frutigen 14:5 UHC Naters-Brig 3:7

07.02.99 Oberland 84 5:10 UHC Thun II 11:5

28.02.99 UHC Gerzensee 4:4 UHC Linden 9:5

21.03.99 UHC Riggisberg 6:4 Wilderswil-Wildhäri 8:0

Also Mädchen und Knaben meldet euch und ihr werdet in einigen Jahren auch einmal

bei den bamen (NLB) oder bei den Herren (2.Liga - Grossfeld) spielen.
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STARKER AUFTRITT

Die vergangene Saison war bis heute die Erfolgreichste der gesamten Vereinsge

Gesucht: Mädchen und Knaben ab 8 Jahren

Informationen zum Training usw. erhält ihr bei den Juniorentrainern (Seite 12):

-Fuss Michael, Teuffenthal 079/ 625‘6739

-von Gunten Simon, Thun 033/ 336‘98‘66

-Schneider Renate, Reutigen 033/ 657‘06‘31

-Burger Irene, Reutigen 033/ 657‘11‘71



Junioren C; Foto, Kader, Rangliste 1998/99 (;

bie Jungen - das Kapital der Zukunftl

Wie in den letzten Jahren, mussen wir uns auch dieses Jahr mit dem vorletzten Platz
begnügen, was sicher nicht ganz zufriedenstellend ist. Jedoch muss man bedenken, dass
die zur Verfügung stehenden Mittel nicht mit denjenigen der Konkurrenz zu vergleichen
sind, besteht doch knapp die halbe Mannschaft aus b-Junioren (1-2 Jahre jünger als C
Junioren).
Aber dennoch dürfen wir den Kopf nicht hängen lassen, wir sind bestimmt auf dem
richtigen Weg, das sieht man bei den erfolgreichen B-Junioren.
Trainiert wurde jedenfalls fleissig und auch Motivation und Einsatz waren sehr gut, was
ja nicht ganz selbstverständlich ist, wenn man fast bei jedem Meisterschaftssp ils
Verlierer vom Platz gehen muss.
Auch bei den Anfängern wird motiviert zur Sache gegangen und es hat einige talentierte
Spieler darunter. Um jedoch unsere Chance in der Zukunft zu sichern, müssen wir un
bedingt noch mehr Jugendliche für unseren Sport gewinnen können. Sie sind das Kapital
der Zukunft.
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Junioren Ci,- Foto, T 1er, Rangliste 1998/99

Rang Team Spiele Tore(+) Tore(-) +1- Punkte

1 Lions Konolfingen 18 98 28 +70 24

2 UHC Höfen 18 85 38 +47 22

3 UHC Linden 18 109 50 +59 20

4 UHC Thun 18 101 51 +50 19

5 UHCiggisberg 18 64 73 -9 11

6 Oberland 84 18 75 70 +5 10

7 UI-(C Meiersmaad 18 47 113 -66 6

8 UHC lW Erlenbach 18 28 184 -156 0
1

Datum Gegner Res. Gegner Res.

17.10.98 Oberland 84 2:7 UHC Linden 2:16

14.11.98 UHC Riggisberg 5:8 UHC Thun 3:13

05.12.98 Lions Konolfingen 1:7 UHC RW Erlenbach 9:4

09.01.99 UHC Höfen 2:6 Oberland 84 4:3

20.02.99 UHC Linden 2:9 UHC Riggisberg 2:6

06.03.99 Lions Konolfingen 2:10 UHC Thun 1:9

20.03.99 UHC Höfen 3:9 UHC lW Erlenbach 9:6

Anmeldetalon für Passivmitglicder

Ich möchte Passivmitglied des UHC Meiersmaad werden und bin bereit, den

Jahresbeitrag von Fr. 20.-- zu bezahlen:

c
Name, Vorname

Strasse, Wohnort

Geburtsdatum:

Ort, batum

Tel.:

Unterschrift
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Kader Junioren C: Fuss Florian, Marco Kunz, baniel Amstutz; Mitte: Claudia Feuz, Adn-
an Bühler, Stefanie Saurer, Christian Affolter (Trainer), Marcel Bdrtschi (Tor); Es
fehlen auf dieser Foto: Roland Amstutz (Tor), Claudio Altmeier
Kader Junioren b (Spiclgruppe): Ohne Foto; Amstutz Christian, Bangeter Hannes, Büh
ler Matthias, Bühler Patrik, Bühler Philippe, Kömpf Andr, Kunz Sandra



1. *

Interview mit £mdra Rieder

Sandra Rieder, aus Bern - Liebefeld,
spielte seit 1995 beim Ul-IC Chösitz
Kehrsatz. bie letzte Saison wechselte
sie erfolgreich zum UHC Meiersmaad,
um &rossfeld-Unihockey zu spielen.
Neben dem Unihockey spielen trainiert
sie aber auch noch das Junioren B
Team von Chäsitz-Kehrsatz. Sandra
ist nicht nur sportlich sehr engagiert,
sie arbeitet auch hart an ihrer be
ruflichen Karriere und drUckt als
Jurastudentin tagtäglich die Schulbank
an der Uni-Bern.

Stefan: Wie kommst Du überhaupt zum
Unihockey spielen?

Sandra: Ich war sechs Jahre beim TVL
und machte Leichtathletik. Da mir dies
zu langweilig wurde, suchte ich eine neue
Herausforderung. Für Sportarten wie
Basketball und Volleyball war ich leider
zu klein. Und so kam ich auf Unihockey.

Stefan: Warum hast du gerade bei
Chäsitz mit Unihockey spielen angefan
gen?

Sandra: Das kam eigentlich eher zufäl
lig. Ich liess mir vom Unihockey
Verband eine Liste mit den verschiede
nen Vereinen schicken. So fragte ich
einmal bei Chösitz an.

Stefan: Wie bringst Du als Jura
Studentin, an der Uni-Bern, Schule, Job
und Spitzensport unter einen Hut?

Sandra: Das ist schon nicht immer ein
fach. Es braucht eine gute Planung und

Einteilung, dann kannst du dich schon
arrangieren. Bis jetzt war das nicht so
ein grosses Problem, da wir noch keine
grossen Prüfungen hatten. Gut, neben
bei arbeite ich noch auf einer Bank, um
ein wenig Geld zu verdienen.

Stefan: Du trainierst nebenbei noch ei
ne Junioren B Mannschaft. Bringt Dir
diese Aufgabe auch für Dein eigenes
Spiel in der NLB etwas?

Sandra: Der Umgang unter den Spie “

ist viel weniger kompliziert als bei den
Frauen. Bei den Jungs kracht es einmal
kurz und heftig, aber dann ist wieder
alles in Ordnung. Von da her gibt es si
cher Sachen, die ich lockerer und nicht
so tragisch sehe.

Stefan: Die Junioren B sind ja Giele‘
im Alter von 14-16 Jahren, wie kommst
du mit den doch manchmal schon recht
eigenwilligen Boys klar?

Interview mit ‘..=

Sandra: Ich hatte schon immer Re
spekt. Bis zum letzten Jahr hatte ich
eigentlich auch nie Probleme.
Erst in dieser Saison hatte ich mit ein
zwei Leuten ein wenig Schwierigkeiten.
bie Gewaltbereitschaft und auch die
brogenproblematik haben merklich zu
genommen.

Stefan: bu hast jetzt eine Saison
Grossfeld-Unihockey gespielt. Wie sind
s die Eindrücke nach achtzehn Mai
sterschaftsspielen?

Sandra: Das Grossfeld-Spiel ist total
anders. Taktik, Zusammenspiel und
Übersicht spielen eine viel grössere
Rolle. Es gibt viel mehr Möglichkeiten
und stellt auch höhere Anforderungen
an die Spielerinnen.

Stefan: Was sind die wesentlichsten
Unterschiede von Gross- zu Kleinfeld
Unihockey?

Sandra: Die Übersicht ist sehr wichtig,
du hast jetzt vier Mitspielerinnen, beim
“Kleinfeld“ sind es nur deren zwei. ber
T.‘hüter wird viel mehr miteinbezogen.
L Spiel kann mit langen Pässen sehr
schnell verlagert werden. Es gibt auch
viel weniger Einzelaktionen.

Stefan: Was mich natürlich interes
siert, bei welchem bamenteam wirst Du
in der neuen Saison spielen. Möchtest du
auch wieder einen Stammplatz haben?

Sandra: Ich hoffe für Meiersmaad.

Natürlich möchte ich einen Stammplatz
haben. Wobei ich mir aber wünsche,
dass ein per Spielerinnen mehr im Team
sind als letztes Jahr. Gut, das Studium
hat für mich schon erste Priorität.

Stefan: Könnte NLA-Unihockey ein
Thema für Dich sein oder möchtest Du
sogar das grosse Ziel
„bamennationalmannschaff erreichen?

Sandra: Nein, der Aufwand neben dem
Studium wäre mir doch zu gross. Im Fe
bruar habe ich die ersten grossen Prü
fungen, ich möchte auch hier vorwärts
kommen und nicht ewiger Student blei
ben.

Stefan: Was möchtest Du mit Deinem
diesjährigen bamenteam erreichen?

Sandra: Das Ziel ist sicher, im vorderen
Miftelfeld mitzumischen. Ein Platz unter
den ersten fünf wäre genial.

Stefan: bein Wunsch oder Motto für
die Zukunft?

Sandra: Vielleicht die Kollegschaft in
der Mannschaft noch ein wenig zu ver
bessern. Für mich persönlich ist das Be
stehen meiner Prüfungen das höchste
Ziel.

Stefan: Sandra, besten bank für dieses
Interview, alles Gute und viel Glück für
Deine nächste Saison mit dem NLB Da
menteam!
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